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Kesetzvom Das ? Luch (Lap .i .) braut, >

rr . Und ' setzte den tisch in die Hütte zr . Denn siemüssen ' sichwaschenU - I
' des stifts , in den winckel der wohnung ge- siein die Hütte des stifts gehen , oder üji«

gm Mitternacht , Haussen vor dem vorhäng , treten zum aitar , wie ihm der HERR ge, !
- z. Und bereitete ' brodt darauf vor dem . . . !

HERRN , wieihmderHLRRqeboten . . ss - Und er richtete den vorhof auf, u,, i
hatte ^ ^ ' c rr ao die wohnung , und um den altar her , « >

- 4 . Und setzte ' den feuchter auch him ^
ein gegen dem tisch über , in den winckel vollendete Mose das gantze werck. ,
ter wohnung gegen mittag . ' c.r ; ,; r.

2; . Und thüt ' lampen darauf vor dem
HERRN , wie ihm der HERR geboten
hatte . ' c.r ; ,z7.

»6. Und setzte den güldenen aitar hin¬
ein , vor den Vorhang .

r ? . Und ' räucherte darauf mit gutem
rüuchwerck , wie ihm der HERR geboten
Hatte . ' c. zo,7.z; .

rs . Und hing das tuch in die thür der
Wohnung .

rp . Aber den ' brandopsersaltar setzte
er vor die thür der wohnung der hülle
des stifts : und opferte darauf brandopfer
und ' speisopser , wie ihm der HERR gebo¬
ten hatte . ' c^ 7, i -

zo . Und das ' Handsass setzte er zwischen
der Hütte des Ws , und dcm altar : und
that wasser darein zu waschen . ' c.zo, i8 .

zi . Und Mose , Aaron und seine söhne,
wuschen ihre Hände und süssedaraus .

Z4- Da ' bedeckte eine wolcke die Hütte
- es stifts , und die t Herrlichkeit iw
HERRN ersüllete die wohnung .

* 4Mos . 9, is. iKön . 8, io .n . tEz«ch-4; .s.
Z5. Und Mose konte nicht in die Hütte

des stifts gehen : weil die wolcke dm»
blieb , und die Herrlichkeit des HLRlWl
die wohnung süllcle.

z6. Und ' wenn die wolcke sichaushui
von der wohnung : so zogen die kinder
Zsrael , so oft sic reiseten .

Z7- Wenn sich aber die wolcke nicht
aushub : so zogen sienicht , bis an denlag,
da sie sich aufhub .

z8. Denn die ' wolcke - es HLRW
war des tages aus der wohnungs und' des
nachts war sie feurig : vor den äugen der

gantze» Hauses Zsrael , so lange sie
reiseten . ' 4 Neoss , 16.

Ende des andern Buchs Mose .

Das dritte Buch Mose .
Das i Lapieel . ' ; . Undssoll dassunge rind schlachten vor

« >s-a der dr°ns°«fer. - cm -HERRN : und die ' Priester , Aarons

k) Nd der HERR rieff Mose , söhne , sollen das blul herzu bringen , und
und redete mit ihm von der aus den altar umher sprengen , der vor

«7 Und manssoll dem brandopfer de«
haut abziehcn , und es soll in stücke zer¬
hauen werden .

7. Und die söhne Aarons , des Priesters,

Hütte des stifts , und sprach :
2. Rede mit den kinöern

Zsrael , und sprich zu ihnen ; Welcher
unter euch dem HLRRIe ein opfer thun
will , der thue es voissdem viel
dktn und schüfen. ' sollen ein seuer ans dem altar machen < und

z . Will er ' ein brandopfer thun von holst oben drauf legen :
rindern , so opfere er eiissmännlein , das
«hne wandcl leg , svor der thür der Hütte
des stifts , dass es dein HERRN ange¬
nehm seg von ihm : ' c.s , W rMos .r ?, w .sMos . r: , s?.l4 . e.i7, Z-4.8.9.^ ^ "^

Und sollen die stücke , nemlich de»

köpf , und das fett aus das holst legen , das
auf dem feuer auf dem altarliegt :

y . Das eingeweide aber , unddie scheii-
i ckei soll man mit wasser waschen , und der

4 . Undlege jeme Hand aus des brand - st,g z>az „W «nzünden auf dem
»pfcrs Haupt ; so wird cs angenehm segn , aiiar ' rnm brandovfer " ' ' Das 'ist einst »
undchn versöhnen .
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4 . Kill er aber sein speisopfer tzuu
vom gebackenen im ofen : so nehme er tu¬
chen von scmmclmehl ungesäuert , mit öhl
gcmcnget , und ungesäuerte staden mit öhl
bestrichen .

5. Zst aber dein speisopfer etwas vom
gebackenen in der Pfannen , sosolls von un -

io Mllerabervonschafenoderzicgen
«ln brandopser thun : so opfere er ein
männiein, das ohne wandel sey.

u . Undsollesschlachtenzurstttendcsal -
tars .aeqcnmitteinachstvoröcm -tzLRRN :
unddiepnester , KaronS sahne , sollen sein
Manfdenaltarumh -rsprengcn . ^

Und man soll es w stückezerhauen : gesäuertem semmelmehl »nt ohl gemenget
mid ier priester soll den topf und das fett sexn :
« >s das holstund seucr , das auf dem altar 6. Und solts in stücke zerthcilen , und
iß, legen. öhl darauf giessen, so ists ein speisopfer .

iz. Aber daS eingeweide und die schen- 7. Zst aber dein speisopfer etwas aus
<kelsollman mit waffer waschen : und der dem löst geröstet , so soll du es von sem-

. . ' ' ' . mckmehl mit öhl machen :
s . Und soll das speisopfer , das - n vou

solchcrlcg machen will dem HEÄRN ,
zu dem priester bringen : der falls zu dem

HERRN ein brandopfer thun : so lhue altar bringen ,
«rs von ' turteltauben , oder von sungen ? . Und desselben speisopfer heben zum
tauben. ' c.5, 7. gedüchtnist , und anzünden ausüemaltar .

Und der priester falls zum altar " Das ist ein feuer zum süssen geruch dem
bringen und ihm den ' topf »bkneipen , HERRN . , ' c. i ,p.iz .i7 . c. z,5. -S.
dasses auf dem altar angezündcl werde : 10. Das ' übrige aber soll Karons und
und seinblut ausbluten lassen an der wand seiner söhne seyn. Das solldas allerheiiigstr
des altars . ' c.?,8. segn , von den feuern des HERRN .

,6. Und seinen tropf mit seinen federn « -. 6, , s .
ii .Nüe speisopfer ,die ihr dcmHLRRN

opfern wollt , sollt ihr ' ohne sauerteig ma¬
chen : denn kein sauerteig nachtonig soll
darunter dem HERRN zum feuer ange -

pnestersoll es alles opfern , und anzünden
ans demaltar zum brandopser . Das ist ein
snierzum süssengeruch dem HERRN .

14. Mll er aber von vögeln dem

sollman neben dmi altar gegen dem mor¬
gen ans denaschenhaiisscnwerfen .

17. Und soll seine flägel spalten , aber
nicht abbrechen. Und also solls der prie¬

sterauf dem altar anzündcn aus dem holst, >./ .
ans dem seucr zum brandopfer . Das " ist DM . Kver zuimerstling solltühr ste dem
einfeuerzumsüssengeruch dein HERRN . HERRN bringen : aber auf keinen altar

-.z, x. i«. -' M -s. -st, -, . stillen siekommen zum süssengeruch / -
Das r Lapitel .Gesttz drr speisopfer.

>-R ? Enn eine sceledem HERRN ein '
speisopfer thun will , sosoll es von

semmelmehlseyn : und soll öhl drauf gies¬
sen, und Weihrauch draus legen, ' e. 6, 14.

- . Und also bringen zu den Priestern ,
" orons söhnen. Da soll der priester sei-

7, , «e Hand voll nehmen von demselben sem-

iz . Me deine ' speiso,.fer soll du salsten,
und dein speisopfer soll nimmer ohne stütz
des bundes deines SDltes scgn : denn iu
alle deinem opser soll du stützopfern ." Marc. 9, 49 . Cvl. 4, 6.

14. Milt du aber ein speisopfer dem
HLRRP thun von ' den ersten srüchten :
soll du die sangen am seucr gcdörrel klein

ne «and voll nehmen von demselben sem- zerstossen, und also daschpeisopscr deiner
mclmehl und öhl , samt dem aanßcn weih - ersten srüchte opfern z Mos .r6 , - .>c.
rauch : und anzünden zum gedüchtnist auf i ?. Und soll ohl drauf thun , und
dm altar . ' Das ist ein feuer zum süssen Weihrauch draus legen , so ists ein speis-
- eruchdemHERRN . opstr ;

z. Das ' ubrige aber vom speisopfer soll 16. Und derpriestersollvondemzerstos -
soll senen , uudvom öhlmitdemganstenwcih -

^ .WEM Wn , von den feuern des rauch , anzüuden zum gadachtmst . Das
vcRRN . ' « .io . c,ü, is , >öir .7,zz . ist ein jener dem HERAN .L ; Da «



»sL Danckopfer.
Das z Lapitcl .

n. f ^ Ht aber sein opfer ein " danckopfer
von rindern , es ser> ein ochs oder

kuhe : soll ns opfern vor dem HERRN ,
das ohne wandel feg. " c.7,n .

- ."Und soll seineHand auf desselbenHaupt
legen , und schlachten ' vor der thür der hal¬
te des stists . Und die Priester , Aarons
söhne , sollen das fbluk auf den aliar um¬
hersprengen . " c.i, ; . srMos .29, 16.

z. Und soll von dem danckopfer dem
HERRN opfern , ncmlich alles " fett am
eiilgeweide : " c.4 ,? . 2 Neo ,.r ?, iz .rr .

4 . Und die zwo Nieren mit dem fett , das
daran ist , an den lenden , und das neh um
die lebcr , an den Nieren abgerissen .

Und Aarons söhne soücns anzünden
au f dem altar zum brandopfcr , auf dem

hoch , das auf dem scuer liegt . Das ist ein
seu er zum Wen geruch dem HERRN .

6. Will er aber dem HERAN ein
danckopfer von kleinem viel, thun , es feg
eia schöps oder schaf : so falls ohne wandel
segn .

7. Ms ein iümmlein , soll ers vor den
HL MN bringen ,

8. Und soll seine Hand auf desselbenHaupt
legen , und schlachten vor der Hütte des
stists : und die söhne AaronS sollen sein
blut m is den altar umher sprengen .

? . Un d soll also von dein daiickopfer dem
HER !RR opfern zum feuer : nenllich sein
fett , den ganhen schwach , von dem rücken
abgeri sse» , und alles fett am eingeweide ;

10. Die zwo nieren mit dem fett , das
dran i st , an den lenden , und das neh um
die lebcr , an den nieren abgerissen .

11. Und der priestcr sechsanzünüen auf
dein alltar , zur speise des feuers dem
HERRN .

ir , M aber sein opfer eine zieqe , « nd
bringet es vor den HERRN :

iz . Lo soll er seine Hand auf ich Haupt

Da « 8 Such (Lap .z.4 .) Mndovch I

,6. Und der priester falls anzündenaul
dem altar , zur speise " des feuers zum» ,

sen geruch . Alleschlt istches HERRN .

17. Das feg eine ewige sitte beg eure»
Nachkommen , in allen euren Wohnungen:
dass ihr " kein fett noch blut esset.

* c.7, 2Z.26. c. 17,10. r Mos. 9,4. 5Mof.u ,is.
Gesch. is , 20. 29. c. 2i,2x.

Das 4 Lapite !.

1.4 INd - er HERR redete mit Mose ,44 und sprach :
r . Rede mit den lindern Israel , M

sprich ; " Wenn eine seele sündigen würde
ans versehen an irgend einem gebot de!
HERRN , das sienicht thun solle ;

- -. e, -e.

z. Nemlich so ein priester , der gesal-
bet ist , sündigen würde , dasscrdasvolck
ärgerte ; der soll für seine sünde , dieerge-
than hat , einen hingen sarren bringen , der
ohne wandel ser>, dem HE 2 !RN zum
sünoopfer .

4 - Und soll den sarren vor die thür der
Hütte des stists bringen vor dein HERRN ,
und seine band aus desselben Haupt legen,
und schlachten vor dem HERRN .

; . Und der priestcr , der gcsalbet ist , soll
des farrcn blutS nehmen , und in " diehütte
des stists bringen . " c.6,zo.

6. Und soll seinen finger in das blut tün¬
chen, und damit " siebenmal sprengen vor
dem HERRN , vor dem Vorhang im
heiligen . " c.8, 11. c,i4 ,7.16.27,

7. Undsall desselben bluts thun ans die
Hörner des rauchaltars , der vor dem
HERRN in der Hütte des stists stehet:
und alles blut giessen an den bodcn des
brandopsersaltars , - er " vor der thür der
Hütte des stists stehet. - r Mos .zo,6,8. Und alles ' fett des sündopsers soll er
heben : nemlich das fett am eingeweide,

? . Die " zwo nieren , mit dem fett , daS
legen , und sie schlachten vor verhütte des dran ist , anöenlenden , » nd dasnchübck
stists ; » nd die sahne Aarons sollen das - er leber , an den nieren abgerissen, " c.g,i->.
blut e uf den altar umher sprengen ,

14. Und soll davon opfern ein opfer dem
HER RNmemlichdas fett am eingeweide ,

1; . Nie " zwo liieren müdem fett , das
dran i ss, an den lenden , und das neh über
der leb« , an den liieren abgerissen . " c.4,s >

b!-

«Ä!

is . Gleichwie ers hebet vom ochsenim
danckopfer ; und soll es anzünden " auf dem
bran - opscrsaltar . ' c.z, r.

11. Aber das " fell des farren mit allem
steisch, samt dem köpf , und schcnckel, und
daS eingeweide , und den miss : " c.8, i7.

-r . Das
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